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Rechtsgutachten EU-Tierversuchsrichtlinie 
 
Sehr geehrte Frau Bundesministerin, 
 
bitte gestatten Sie, dass sich sechs Tierschutzorganisationen angesichts der bevorstehenden 
Kabinettssitzung am 23.05., in welcher u.a. der Entwurf eines Dritten Gesetzes zur Änderung 
des Tierschutzgesetzes auf der Tagesordnung steht, an Sie wenden. Da mit dem Entwurf 
auch die Umsetzung der Tierversuchsrichtlinie der Europäischen Union erfolgt, möchten wir 
Ihnen anliegend ein Rechtsgutachten übersenden, das im Auftrag der größten 
Tierschutzorganisationen erstellt wurde. 
 
Dieses Gutachten erscheint uns insbesondere vor dem Hintergrund bedeutsam, dass in der 
jüngeren Vergangenheit verschiedentlich juristische Auslegungen angeführt wurden, um zu 
begründen, warum der Tierschutz bei der Umsetzung der Tierversuchsrichtlinie in 
Deutschland nicht in dem Maße Berücksichtigung finden könne, wie es die 
Tierversuchsrichtlinie und das derzeitige Tierschutzgesetz erlauben und wie es das Staatsziel 
Tierschutz prinzipiell vorgibt. 
 
Nicht zuletzt die genannten Auslegungen waren Anlass dafür, dass sich die größten 
Tierschutzorganisationen Deutschlands zusammengeschlossen haben, um mittels eines 
Rechtsgutachtens, das bei der anerkannten Hochschullehrerin für Völker- und Staatsrecht, 
Frau Prof. Dr. iur. Anne Peters, LL.M., Ordinaria für Völker- und Staatsrecht an der 
Universität Basel, beauftragt wurde, über diesbezügliche zentrale Fragen 
rechtswissenschaftlich fundierte Klarheit zu erlangen. 
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Sehr geehrte Frau Bundesministerin, 
 
wir appellieren an Sie, dass bei den weiteren Beratungen und Entscheidungen über das 
novellierte Tierschutzgesetz und die neue Tierversuchsverordnung alle Möglichkeiten 
ausgeschöpft werden, damit zehn Jahre nach Einführung des Staatsziels Tierschutz diesem 
vollumfänglich Rechnung getragen wird. Dass dem keine rechtlichen Hindernisse 
entgegenstehen, sondern eine solche Herangehensweise sogar aufgrund der gesetzlichen 
Rahmenbedingungen geboten ist, können Sie dem anliegenden Gutachten entnehmen. Die 
zentralen Aussagen des Gutachtens haben wir in einer ebenfalls in der Anlage beigefügten 
Zusammenfassung festgehalten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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